
Manchmal schätzen wir Din-
ge falsch ein oder meinen, et-
was schon einmal gehört zu 
haben. Solche Irrtümer gibt es 
auch im Bereich Schutzhand-
schuhe. Daraus entstehen 
dann vielleicht Fehler bei der 
Anschaffung und beim Einsatz 
der Handschuhe. Wir möchten 
heute 3 gängige Irrtümer aus-
räumen.

1. Mehr Schichten in einem Handschuh bedeuten mehr Schutz

Manche Dinge sind einfach nicht so, wie sie scheinen - auch bei Sicher-
heitshandschuhen! Lassen Sie sich nicht täuschen, denn ein dickerer Hand-
schuh garantiert definitiv nicht sofort einen höheren Schnittschutz. Die meis-
ten Thermohandschuhe fühlen sich zum Beispiel dick an, aber man sollte 
nicht einfach davon ausgehen, dass dies bedeutet, dass sie einen besseren 
Schnittschutz bieten. Tatsächlich haben viele Thermohandschuhe nur einen 
geringen Schnittschutz. Es macht also keinen Sinn, einen Handschuh we-
gen seiner Dicke zu kaufen, denn er könnte der völlig falsche Handschuh 
für die Arbeit sein und Sie am Ende eher gefährden als schützen. Der beste 
Rat, den wir Ihnen geben können ist, dass Sie vor dem Kauf eines Hand-
schuhs immer die Schnittfestigkeit prüfen sollten, in Übereinstimmung mit 
Ihrem eigenen Urteilsvermögen und dem Aussehen des Handschuhs selbst.

2. Schnittresistent ist «schnittfest»

Es wurde noch nie ein Handschuh erfunden, den man uneingeschränkt als 
schnittfest bezeichnen kann. Sicherheitshandschuhe verringern das Risiko 
einer Handverletzung, aber sie schließen es nicht aus! Sie werden vielleicht 
denken, wenn die Handschuhe nicht schnittfest sind, warum sollten Sie sie 
dann überhaupt tragen? Nun, 70 % der Handverletzungen treten auf, wenn 
das Opfer überhaupt keine Handschuhe trägt. Dass die restlichen 30 % der 
Schnittverletzungen mit Handschuhen passieren zeigt, dass nicht immer die 
richtigen Schutzhandschuhe für die jeweilige Arbeit getragen werden. Es 
gibt nicht nur die eine «Schnittfestigkeit», es gibt einige Abstufungen beim 
Schnittschutz. Und das muss man bei der Anschaffung zum Schutz der 
Hände berücksichtigen.

2. Die Handschuhbeschichtung ist der Teil, der den Schnittschutz bietet

Wenn die Beschichtung Ihrer Handschuhe sich abgenutzt hat, könnten Sie 
in Panik geraten und denken, dass Ihre Hände nicht mehr geschützt sind. 
Wir können Ihnen bestätigen, dass dies nicht der Fall ist. Die Beschich-
tungen sind zwar wichtig für die Griffigkeit, aber der Schnittschutz liegt im 
Garn. Um einem Handschuh einen hohen Schnittschutz zu verleihen, muss 
das Garn eine Vielzahl starker, schnittfester Materialien wie Glas, Stahl und 
Polyester enthalten, die alle verhindern sollen, dass eine Klinge Ihre Haut 
erreicht. Wenn diese Materialien in das Garn eingearbeitet sind, wird der 
Innenhandschuh zu einem eigenständigen Schutzsystem, das die Gefahr 
von Handverletzungen erheblich verringert.

Wir hoffen, dass Sie diese Informationen hilfreich fanden!

Wenn Sie weitere Fragen haben, schreiben Sie uns eine Nachricht.
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